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Stadtrat 
 
Bericht und Antrag 

 

Datum SR-Sitzung: 17. Juni 2024 
Direktion: Präsidialdirektion 
Ressort: Präsidiales 
Verfasser: Stefan Ghioldi 
 

 

Dringliches überparteiliches Postulat SP, Grüne und EVP betreffend Teuerungsausgleich für 
städtische Angestellte 
 

 
 
I. Bericht 
 
Die SP, Grüne und EVP reichten am 12. Dezember 2022 ein dringliches überparteiliches Postulat be-
treffend Teuerungsausgleich für städtische Angestellte ein. Der Stadtrat hat am 30. Januar 2023 das 
Postulat an den Gemeinderat überwiesen. Der Stadtrat hat am 27. März 2023 das Ausführungspro-
jekt mit Variante B und einen Nachkredit genehmigt. Fällig ist das Postulat am 30. Januar 2025. 
 
 
Stellungnahme des Gemeinderates 
 
Die Personalabteilung hat das Anliegen des Postulates geprüft und kam zum Schluss, dass sich das 
gewünschte Vorgehen nicht 1:1 mit dem aktuellen Lohnsystem gemäss Personalreglement und ohne 
grössere technische Aufwände umsetzen lässt. Aus diesem Grund wurde dem Stadtrat eine Vorlage 
mit drei möglichen Varianten unterbreitet. Der Gemeinderat hat dem Stadtrat die Variante B vorge-
schlagen. 
 
Variante A: zusätzlich zu gewährender Teuerungsausgleich von 1% per 1.1.2023. 
Variante B: Einmalprämie wird ausbezahlt 
Variante C: Gutscheine werden abgegeben 
 
Der Stadtrat hat das Anliegen an seiner Sitzung vom 27. März 2023 behandelt und folgende Be-
schlüsse gefällt: 
 
1. Das Ausführungsprojekt „Teuerungsausgleich für städtische Angestellte“ unter Variante B wird 

genehmigt. 
2. Für die Umsetzung wird ein Nachkredit zum Budget 2023 von CHF 200'000.00 genehmigt. 
3. Der Gemeinderat wird mit dem weiteren Vollzug beauftragt. 
 
Die Einmalprämie wurde den Mitarbeitenden der Stadt Burgdorf mit der Lohnabrechnung vom Ap-
ril 2023 ausbezahlt. Im Rahmen der Verabschiedung des Budget 2024 ist der Stadtrat in der Novem-
bersitzung dem Antrag des Gemeinderates gefolgt und hat für das städtische Personal einen Teue-
rungsausgleich von 2% gesprochen.  
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II. Antrag 
 
Abschreibung des Postulates. 
 
 
 
DER GEMEINDERAT 
 
Stefan Berger, Stadtpräsident 
Stefan Ghioldi, Stadtschreiber 
 
 


